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Medienmitteilung 

 

Gelder für Regionalentwicklungsprojekte 
 
Über 2 Millionen Franken sind im vergangenen Jahr als Fördergelder über das Instrument der 
Neuen Regionalpolitik NRP ins Oberland-Ost geholt worden. Die Geschäftsleitung der 
Regionalkonferenz nimmt zudem erfreut zur Kenntnis, dass im laufenden Jahr bereits zwei 
weitere Projekte unterstützt werden können. 
 
Mit dem Förderinstrument der Neuen Regionalpolitik NRP unterstützen Bund und Kanton gemeinsam 
Projekte, welche die regionale Wertschöpfung stärken. Diese Projekte haben bestimmte Kriterien zu 
erfüllen, die seitens Bund und Kanton definiert werden. Sie müssen zudem der regionalen 
Entwicklungsstrategie entsprechen. Die Fördergesuche der Projektträgerschaften werden durch die 
Geschäftsleitung der Regionalkonferenz jeweils geprüft. Wenn sie die Anforderungen erfüllen, werden 
sie mit dem Antrag auf Unterstützung an den Kanton weitergeleitet. 
Im Jahr 2022 konnten auf diese Weise insgesamt 2,3 Mio. Franken als Darlehen oder Beiträge an 
regionale Entwicklungsprojekte in der Region Oberland-Ost ermöglicht werden. Dabei handelt es sich 
ausschliesslich um Beiträge als Starthilfen für Aufbau- oder Entwicklungsprozesse, nicht aber um 
Betriebsbeiträge. So kann nun beispielsweise die Erneuerung der Golfinfrastruktur auf dem Golfplatz 
Interlaken-Unterseen mit einem Darlehen unterstützt werden. Beiträge gingen zudem an die 
Entwicklung und den Aufbau eines Themenwegs in Beatenberg («Via Sapiens») sowie an die 
Ausarbeitung einer Machbarkeitsstudie zur Frage, ob und wie Beatenberg zu einem 
Kompetenzzentrum für Pflanzenkohle entwickelt werden kann. Auch an die Abklärungen zur 
Arealentwicklung für einen Campus Grimsel (Klima, Wetter und Naturgefahren) gehen Förderbeiträge. 
Fördergelder erhält zudem das Projekt YoungPreneurs, mit dem Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums und der Berufsschulen in Interlaken gemeinsam neue Produkte und Geschäftsmodelle 
entwickeln lernen. 
Auf Antrag durch die Geschäftsleitung der Regionalkonferenz konnten im laufenden Jahr bereits an 
zwei weitere Projekte Förderbeiträge gesprochen werden. Mit dem Aufbau eines RegioNetzwerks 
Oberer Brienzersee / Haslital sollen Anbieter von regionalen Produkten und Dienstleistungen besser 
mit (Gross-)Verbrauchern vernetzt werden und damit mehr Wertschöpfung in der Region generieren. 
Zudem erhält die Interessengemeinschaft Eichelti in Wilderswil Unterstützung, um verschiedene 
Angebote im Tourismus- und Freizeitbereich an einem gemeinsamen Standort zu bündeln und zu 
koordinieren. Auch hier sollen Synergien durch gemeinsame Nutzung von Infrastruktur und von 
ergänzenden Dienstleistungen genutzt werden und dadurch eine höhere Wertschöpfung entstehen. 
 

Unterstützung von Regionalentwicklungsprojekten durch die Neue Regionalpolitik (NRP) 
Aus der NRP können Beiträge an innovative und wertschöpfungsorientierte Projekte sowie zinslose 
Darlehen an den Aufbau und den Ersatz von touristischen Infrastrukturen ermöglicht werden. 
Beispiele dafür sind: 
• Infrastrukturen wie Bergbahnen, nationale Sportanlagen etc. 
• Machbarkeitsstudien, innovative Entwicklungs- und Aufbauprojekte 
• Angebotsentwicklungen zur Erarbeitung marktfähiger touristischer Angebote 
Damit sie unterstützt werden können, müssen Projekte verschiedene Voraussetzungen erfüllen: 
• Sie entsprechen der regionalen Entwicklungsstrategie und passen in die regionale Wirtschaft. 
• Sie haben Wertschöpfungspotenzial und sind innovativ. 
• Sie folgen einem unternehmerischen Ansatz und sind längerfristig selbsttragend. 
Die Projektträger müssen immer auch einen Anteil selber finanzieren und Eigenleistungen erbringen. 
Das Vorhaben muss zudem den Förderinhalten und Förderschwerpunkten der NRP entsprechen 
(Wertschöpfungssysteme Tourismus und Industrie, innovative regionale Angebote). 
Anfragen für Projektunterstützungen sind zu richten an die Geschäftsstelle der Regionalkonferenz 
Oberland-Ost www.oberland-ost.ch . 

 

 
 

Bei Fragen steht Ihnen als Kontaktperson Peter Aeschimann, Regionspräsident, unter 
Tel. 079 208 99 09 zur Verfügung. 
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